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Tufts #3
Frieda Schloffer an Else von Richthofen
26.7.1900

Graz, 26.7.1900
Mein Bethel.
Mein geliebter Herzens-Bethel.

Gott segne Dich – Gott erleuchte Dich. Obwohls ja kaum nötig sein wird – denn er hats
besorgt als er Dich in die Welt gesetzt hat und weiterhin hast Du Dirs errungen in strenger
Arbeit. Ich war wie aus den Wolken gefallen bei Deiner Nachricht vom Doctor – nach 6
Semestern! Täglich denke ich an Dich mit tausend Gedanken und Wünschen. Mir ist als hätte
ich fast kein Recht ich Schaf, Dich jetzt derart zu umgeben. Es müsste denn die grosse Liebe
alles wettmachen können. Der in Strassburg wird auch viel an Dich denken. Kannst Du ein
Wort auf eine Karte schreiben? Dein Friedel


